
 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Argenthal 

am 15.12.2023 
im Sitzungszimmer des Rathauses in Argenthal 

 
 
Öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr 
Sitzungsende:  19.59 Uhr 
 
 

Stimmberechtigte Teilnehmer:  
 
Anwesend: 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar 
2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele ab TOP 7 

 

Siegfried Bengard 
Wilfried Berg ab TOP 2 
Nico Friedrich 
Petra Kaltner 
Heiko Kirschner  
Matthias Klein 
Winfried Müller 
Volker Müller 
Astrid Schneider Lauff 
Sebastian Volkweis  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
Carsten Augustin 
Alexander Boos 
Christopher Kauer 
Marcel Stollwerk 
 
Weitere Teilnehmern:  
4 Zuhörer/innen 
und Herr Leif Lorscheider,  
Werkleiter Verbandsgemeindewerke Simmern-Rheinböllen zu TOP 2 
 
  



Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen 
2. Vorstellung der Ausführungsplanung zum Straßenausbau der „Waldseestraße“; 

Entwässerungsplanung 
3. Bericht des Seniorenbeauftragten 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Friedhofssatzung; § 19 Größe der 

Grabmale im Blumenurnenfeld 
5. Beratung und Beschlussfassung zur Planung Oberflächenentwässerung Kita 
6. Erneuerung der Beschallungsanlage in der Chur-Pfalz-Halle; Ausführungsplanung 
7. Beratung und Beschlussfassung zum Forstwirtschaftsplan 2024 
8. Bauanträge 
9. Mitteilungen und Anfragen  
 
 

Öffentliche Sitzung: 
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 18.00 Uhr, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
 
TOP 1  
Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen  
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen vom 06.11.2023 ist allen zugegangen. Es 
bestehen keine Einwände. 
 
TOP 2 
Vorstellung der Ausführungsplanung zum Straßenausbau der „Waldseestraße“; 
Entwässerungsplanung  
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg führt die Anwesenden in die Thematik ein und übergibt 
im Anschluss das Wort an Herr Lorscheider von den Verbandsgemeindewerken Simmern-
Rheinböllen.  
Das Ingenieurbüro Berres hat bereits in der vergangenen Sitzung die Planung für den 
Straßenausbau vorgestellt. Herr Lorscheider geht hauptsächlich auf die 
Oberflächenentwässerung ein.  
Das Oberflächenwasser wird künftig durch ein Trennsystem direkt in die Brühlbach geleitet. 
Die rechtlichen Grundlagen sind in § 55 des Wasserhaushaltgesetztes zu finden.  
Durch die direkte Einleitung des Oberflächenwassers werden die Kläranlagen entlastet.  
Die Schleppkraft im Schmutzwasserkanal ist bei einem Trennsystem trotz der geringeren 
Wassermenge ausreichend. Viele Ortsgemeinden habe ihr Kanalsystem bereits auf ein 
Trennsystem umgestellt. Auch die Neubaugebiete werden nur noch im Trennsystemen 
gebaut.  
Durch verschiedene Maßnahmen im Wald soll das dort bisher eingeleitete 
Oberflächenwasser zurückgehalten und nicht direkt dem Brühlbach zugeführt werden.  
Für einen angesprochenen Gewässerausbau des Brühlbachs sind die VG Werke nicht 
zuständig. Hierzu sollte gegebenenfalls Kontakt mit Frau Dreher von dem Fachbereich 
Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen der VG aufgenommen werden.  



 
Mitarbeiter der VG Werke werden Anfang Januar 2024 die Eigentümer der Anlieger-
grundstücke in der Waldseestraße aufsuchen und zu dem künftigen Trennsystem 
informieren.  
Anschließend ist dann eine Informationsveranstaltung mit Planungsbüro und VG-Werken für 
alle betroffenen Grundstückseigentümer geplant, in deren Rahmen die gesamte 
Ausbaumaßnahme vorgestellt werden soll.  
 
 
TOP 3 
Bericht des Seniorenbeauftragten  
Der Seniorenbeauftragte und Erste Beigeordnete Heinz-Otto Kretzschmar trägt den 
Seniorenbericht für das Jahr 2023 vor: 
 
Das Projekt „Im Alter zu Hause leben“ befindet sich bereits im zwanzigsten Jahr in unserer 

Ortsgemeinde in Umsetzung. 10 Helferinnen und der Seniorenbeauftragte begleiten diese 

ehrenamtliche Tätigkeit und werden vom zuständigen Pflegestützpunkt Damscheid begleitet 

und unterstützt. 

Sie leisten viele Ehrenamtsstunden in Besuchsdiensten, Heimbesuchen von Argenthaler 

Bürgern, Fahrdienste sowie Betreuung zum Senioren-Mittagstisch und Senioren-Treff.  

12 gut besuchte Mittagstische fanden in diesem Jahr statt, ebenso 12 Kreativ-Veranstaltungen 

und genauso viele Senioren-Treffs, die jeden 3. Donnerstag im Monat im halbjährlichen 

Wechsel im ev. Gemeindehaus und Johannesheim stattfinden, erfreuen unsere Senioren mit 

Spielen, Vorlesungen sowie Sitzgymnastik. 

Neben 7 internen Helfersitzungen fanden im Berichtszeitraum 2 Infoveranstaltungen für  

Seniorenbeauftragte mit Helferinnen über „Sicherheit im Alltag“ mit der Leiterin der  Polizei 

Simmern,  dem Senioren-Sicherheitsberater der VG sowie dem Netzwerk Demenz über den 

„Umgang mit Demenzkranken“ in der Kreisverwaltung statt. 

Dass unsere Senioren auch feiern können, zeigen die alljährliche Faschingsveranstaltung 

sowie das Sommer-Grillfest, hier war auch der Pflegestützpunkt Damscheid mit Frau 

Klockner präsent, erläuterte ihre Arbeit und stand den Besuchern für Fragen zur Verfügung.  

Im vollbesetzten Bus führte der diesjährige Halbtags-Ausflug mit einer Stadtführung in die 

älteste Stadt Deutschlands, nach Trier. Ein gemütlicher Abschluss in einer Hofschänke 

rundete diese Fahrt ab. 

Das Angebot digitale Hilfe durch den Digitalbotschafter zu erhalten, wurde in diesem Jahr an 

den angebotenen Tagen auch rege in Anspruch genommen. 

Die diesjährige Nikolausfeier – beim letzten Mittagstisch – mit Besuch des Weihnachtsmanns 

erfreute die Teilnehmenden und bescherte sie mit einer gefüllten Nikolaustüte. Später setzte 

er noch seinen Weg zu den Senioren fort, die nicht teilnehmen konnten oder nicht mehr 



teilnehmen können. Die hier entgegengebrachte Freude über das Erscheinen war schon 

überwältigend. 

Spenden Argenthaler Geschäfte sowie private Kuchenspender zu den Festen honorieren 

unsere Arbeit und zeigen, dass unsere Dorfgemeinschaft gelebt in Takt ist. Danke sagen wir 

auch hier der Ortsgemeinde, die uns in unserer ehrenamtlichen Tätigkeit finanziell 

unterstützt und schon immer mitträgt. 

Der Seniorenhelferkreis und ich wünschen euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 

gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2024. 

Heinz-Otto Kretzschmar 
Seniorenbeauftragter der Ortsgemeinde Argenthal 

 
Nach dem Bericht bedankt sich der Vorsitzende bei ihm für das große Engagement und 
überreicht ein Präsent. 
 
 
TOP 4 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Friedhofssatzung; § 19 Größe der 
Grabmale im Blumenurnenfeld 
Die Größe der Grabmale im Blumenurnenfeld wird nicht verändert.  
Die Grundfläche bleibt bei max. 42cm x 30 cm (DIN A 3), bei einer Höhe von max. 40 cm. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
TOP 5 
Beratung und Beschlussfassung zur Planung Oberflächenentwässerung Kita  
Im Zusammenhang mit der Erweiterung der Kita ist noch die Oberflächenentwässerung zu 
klären und eine Genehmigung herbeizuführen. 
Die Firma INGeocon hat ein Angebot für die geotechnische und abfalltechnische Erkundung 
und Beratung (Bodengutachten) vorgelegt. 
Um die Versickerungsfähigkeit des Bodens beurteilen zu können, ist eine geotechnische 
Untersuchung notwendig. Es handelt sich hier um die Fläche östlich des Bolzplatzes.  
Der FB 4 der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen empfiehlt für das erforderliche 
Bodengutachten den Auftrag an die Firma INGeocon zu vergeben.  
Die Kosten des Angebotes belaufen sich auf eine Summe von 2.986,31 € brutto.  
 
Die Ortsgemeinde Argenthal beauftragt das Geotechnische Büro INGeocon aus Bad 
Kreuznach für die Durchführung des Bodengutachtens gemäß des vorliegenden 
Honorarangebotes.  



Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Die Ingenieurgesellschaft Dr. Siekmann + Partner mbH hat ein Honorarangebot für die 
Erstellung eines „Wasserrechtlichen Erlaubnisantrags“ vorgelegt. 
 
Das anfallende Niederschlagswasser darf nicht in den öffentlichen Kanal geleitet werden. Eine 
vollständige Versickerung des Niederschlagswassers ist auf Grund der Bodenkennwerte 
wahrscheinlich nicht möglich, deshalb ist eine Einleitung in den Brühlbach vorgesehen. Auf 
dem Weg zum Brühlbach (östlich des Bolzplatzes) werden Maßnahmen zur Rückhaltung 
getroffen. 
Für die Einleitung ist es notwendig eine „Wasserrechtliche Erlaubnis“ bei der Unteren 
Wasserbehörde (Kreisverwaltung) zu beantragen. 
 
Der FB 4 der Verbandsgemeinde Simmern Rheinböllen empfiehlt für den „Wasserrechtlichen 
Antrag“ und den „Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie“ den Auftrag an die Firma Siekmann + 
Partner mbH in Simmern zu vergeben. 
Die Kosten des Angebotes belaufen sich auf eine Summe von 5.533,50 € brutto. 
Der Auftrag für den „Fachbeitrag Naturschutz“ mit 2.558,50 € brutto wird nur erteilt, soweit 
dieser von der KV gefordert wird. 
 
Die Ortsgemeinde Argenthal beauftragt die Ingenieurgesellschaft Dr. Siekmann + Partner 
mbH aus Simmern den Antrag gemäß des vorliegenden Honorarangebotes zu erstellen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Die Ausschreibungen für die Erweiterung der Kita werden Anfang Januar veröffentlicht. Die 
Ausführungszeiten sind in den Unterlagen der Ausschreibungen festgelegt und bei 
Angebotsabgabe gelten diese als angenommen.  
 
 
TOP 6 
Erneuerung der Beschallungsanlage in der Chur-Pfalz-Halle; Ausführungsplanung 
Der Vorsitzenden stellt die Entwurfsplanung vor. Ratsmitglied Herr Heiko Kirschner erläutert 
im Detail an welcher Stelle sich welche Technik befindet.  
Im Haushaltsplan der OG Argenthal wurden 6.000 Euro für die Maßnahme bereitgestellt. 
Die nun geschätzten Kosten betragen ca. 14.000 Euro. Der Gemeinderat der OG Argenthal 
muss dazu eine überplanmäßige Ausgabe beschließen. Die Ausschreibung wird durch die 
Bauabteilung der VGV Simmern-Rheinböllen zeitnah veranlasst.  



Aufgrund des Fehlbetrages in Höhe von ca. 8.000 Euro beschließt der Gemeinderat der 
Ortsgemeinde Argenthal eine überplanmäßige Ausgabe für diese Maßnahme.  
Nach Fertigstellung soll eine Info für die Vereine zur Nutzung der neuen Anlage erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
TOP 7 
Beratung und Beschlussfassung zum Forstwirtschaftsplan 2024 
Die Revierförsterin Frau Berger ist kurzfristig erkrankt und wird die einzelnen Maßnahmen 
des Forstwirtschaftsplans in der Februar Sitzung vorstellen. Der Vorsitzende präsentiert 
vorab den Forstwirtschaftsplan 2024 und erläutert den Sachverhalt. 
Der Forstwirtschaftsplan 2024 sieht eine Holzproduktion von 2.819 Erntefestmeter vor. Der 
Ertrag aus dem Verkauf beläuft sich auf 147.308 €. Zuzüglich 7.020 € Fördermittel beläuft 
sich das Ergebnis aus dem Forstbetrieb auf 154.328 €. Hinzu kommen noch 77.550 € als 
Beträge der Kommune. Hierin enthalten sich u.a. 58.840 € Förderung Klimaangepasstes 
Waldmanagement. Der Gesamtbetrag der Erträge beläuft sich auf 231.878 €.  
 
Der Aufwand aus dem Forstbetrieb beläuft sich auf 168.934 €.  
Hierin enthalten sind 101.210 € für die Holzproduktion, 10.500 € für die Waldbegründung 
und Waldpflege, 11.124 € Waldschutz gegen Wild, 1.500 € für die Verkehrssicherung, 5.000 
€ für Naturschutz und Landschaftspflege und 39.600 € Wegeunterhalt. Hinzu kommen noch 
53.730 € Aufwendungen der Kommune. Darin enthalten sind u.a. 31.000 € für 
Beförsterungskosten, 11.760 € Zweckverbandsumlage und 6.500 € Mitgliedsbeitrag bei der 
Landwirtschaften Berufsgenossenschaft. Der Gesamtbetrag der Aufwendungen beläuft sich 
auf 222.664 €.  
 
Der Forstwirtschaftsplan 2024 schließt mit einem positiven Ergebnis von 9.214 € ab.  
 
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat Argenthal den Forstwirtschaftsplan 
2024 in der vorgelegten Form.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 13 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Das Konzept für den Brennholzverkauf wird aus Jahr 2023 übernommen.  
 
 
 



TOP 8 
Bauanträge 
Ein Vorhabenträger hat einen Nachtrag zu seiner Baugenehmigung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Simmern-Rheinböllen eingereicht. Es handelt sich um das 
genehmigte Vorhaben – AZ 6010-00736-22 vom 06.02.2023; Zimmeraufstockung mit 
Balkonanbauten und Umbau für 4 Wohneinheiten, auf dem Grundstück Flur 21 Flurstück 29/1. 
 
Die Ortsgemeinde Argenthal hatte beim Erstantrag ihr Einvernehmen erteilt. Das 
Einvernehmen gem. § 36 BauGB wird auch in diesem Fall erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 13 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
Ein Vorhabenträger hat einen Bauantrag bei der Verbandsgemeindeverwaltung Simmern-
Rheinböllen eingereicht. Der Vorhabenträger beantragt eine Fassadenänderung:  
Brechen einer Außentüre aus einem bestehenden Fenster heraus auf dem Grundstück Flur 
24 Flurstück 60/1 (Simmerner Straße 21).  
Das Einvernehmen gem. § 36 BauGB wird auch in diesem Fall erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 13 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
Ein weitere Vorhabenträger hat eine Bauvoranfrage bei der Verbandsgemeinde Simmern-
Rheinböllen eingereicht. Es handelt sich um folgendes Vorhaben: Neubau Wohnhaus mit 
Flachdach in der Thiergartenstraße 12a (Flur 22 Flurstück 51/2) in Argenthal.  
Die Anwesenden haben gegen dieses Vorhaben keine Bedenken und erteilen somit die 
Zustimmung. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 13 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
  



TOP 9 
Mitteilungen und Anfragen 

a. Sitzungstermine 2024 

 
 

b. Abrechnungsmodelle Kita Argenthal 
Vor der nächsten Gemeinderatsitzung im Januar wird es vorab für die beiden 
Gemeinderäte des Kitabezirks (Schnorbach und Argenthal) eine Infoveranstaltung zur 
Änderung der Kita-Verbandsordnung sowie den möglichen Abrechnungsmodellen 
geben.  
 

c. Homepage OG Argenthal 
Die neue Homepage ist fast fertig. Es werden noch geringe Feinheiten angepasst und 
dann kann sie freigeschaltet werden.  
 

d. Communi-App 
Am 17.01.2024 findet um 18.30 Uhr eine Infoveranstaltung zur Nutzung und 
Anwendung der Communi-App „Argenthal“ statt.  
 

e. Adventsmarkt 2023 
Im Anschluss ist am 17.01.2024 um 19.30 Uhr ein Treffen mit allen Beteiligten zur 
Nachbetrachtung des Adventsmarkts vorgesehen. 
 

f. Ausbau Waldseestraße 
Eine Informationsveranstaltung für die Anlieger zum Ausbau der Waldseestraße soll 
im Februar erfolgen. 
 
 
 



g. Drückjagd 2023 
Am 11.11.2023 fand eine Drückjagd im Gemeindewald statt, in deren Verlauf 3 Stk 
Rotwild, 10 Stk Schwarzwild, 17 Stk Rehwild und 4 Füchse zur Strecke kamen. 
Zum Erfüllungsstand des Abschussplanes liegen keine Informationen vor.  
Bei der nächsten Drückjagd sollten mehr Hinweisschilder aufgestellt werden, um die 
Waldbesucher aus dem Jagdbetrieb zu halten.  
 

Anfrage Fraktion Zukunft Argenthal: 

h. Wie lautet der Status zur angedachten Deckensanierung im Jugendraum?  
Laut letztem Termin Bauausschuss vor Ort sollten Platten bereitgestellt und ggf. in 
Eigenleistung eingebaut werden.  
 
In Abstimmung mit Vertretern des Jugendraums ist folgende Vorgehensweise 
besprochen: 
Platten und Trägersystem entfernt und Ausführung als offene „Industrieoptik“ 
Brandschutz ist geklärt und ok 
Elektroinstallationen werden geprüft und zurückgebaut 
Verbleibende Leitungen und Installationen mit Lochblechen unterbaut. 
 
 
 

 
Vorsitzende/r:      Schriftführer/in: 
 
 
 
Hans-Werner Merg     Sina Bengard 
Ortsbürgermeister 


